
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heide, 17.06.2015 
 

Großes Interesse der Unternehmen an öf-
fentlichen Ausschreibungen 
 
Gemeinsame Informationsveranstaltung des Unternehmensverbandes 
Unterelbe-Westküste und der egeb: Wirtschaftsförderung in Itzehoe  

Itzehoe/Brunsbüttel/Heide - Mit einem solchen Andrang hatten die Veran-
stalter nicht gerechnet. Knapp 40 Unternehmer der Region informierten 
sich auf Einladung des Unternehmensverbandes Unterelbe-Westküste und 
der egeb: Wirtschaftsförderung in Itzehoe über öffentliche Aufträge und 
Fehlervermeidung bei Angebotsabgaben. "Das Aufklärungsinteresse 
macht deutlich, dass man als Unternehmer im Alltag ohne externe Bera-
tung kaum noch durch den bürokratischen Dschungel hindurchschauen 
kann," betont der Geschäftsführer des Unternehmensverbandes Unterel-
be-Westküste Ken Blöcker.  

"Die öffentliche Hand ist nicht nur bei großen Unternehmen ein gern ge-
sehener Auftraggeber. Auch kleine und mittelständische Unternehmen 
beteiligen sich an Ausschreibungen von Bund, Ländern und Kommunen", 
ergänzt egeb-Wirtschaftsförderer Christian Holst. Dabei belasten aber 
zum einen bürokratische Anforderungen der Angebotsabgabe die Unter-
nehmen. Zum anderen kommt es aber auch immer wieder zu Problemen 
und vermeidbaren Fehlern. Der Geschäftsführer der Auftragsberatungs-
stelle Schleswig-Holstein, Dipl.-Volkswirt Volker Romeike, zeigte bei-
spielsweise auf, dass folgende Gründe zwingend zum Ausschluss des An-
gebotes führen würden: 1. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Erklärungen enthalten, 2. Fehlende Unterschriften, 3. 
Wenn in Formularen Änderungen vorgenommen wurden, die nicht zwei-
felsfrei sind, 4. Angebote, die auf einer unzulässigen wettbewerbsbe-
schränkenden Abrede beruhen. Volker Romeike erläuterte die eigentlich 
trockene Materie spannend, ging auf zahlreiche Fragen aus der Praxis mit 
Beispielen ein und zeigte auf, wie man überhaupt an öffentliche Aufträge 
kommt.  

Veranstalter und Gäste waren sich einig: Es fehlt an einer einheitlichen 
und unabhängigen Plattform für die Veröffentlichung aller öffentlicher 
Ausschreibungen von der öffentlichen Hand in Schleswig-Holstein. 

 



 

 

Knapp 40 Unternehmer der Region informierten sich über öffentliche 
Aufträge und Fehlervermeidung bei Angebotsabgaben. 


